
Als Lösung bietet das Unternehmen 

eine patentierte Zapfenverbindung an. 

Sie ist um 360 Grad drehbar, und der 

Klappbügel kann nur auf 180 Grad 

umklappen. Da die Zapfenverbindung 

schwergängig teleskopierbar ist, ent-

steht ein gewisser Reibungseffekt, der 

die Verbindung in der Länge bis zum 

Endanschlag stabilisiert. Die Zapfen-

verbindung hält einer Zugbelastung 

von über 200 kg stand. 

Die Zapfenverbindung ist mit der Ab-

sturzsicherung verbunden, ohne dass 

man sie verlieren kann.

Die Verbindung ist elastisch und kann 

daher nicht so leicht brechen. Zudem 

kann sie nicht verloren gehen, da sie 

durch eine Niete gesichert ist.

HMR verkauft die Zapfenverbindung 

auch lose zum Nachrüsten von Kunst-

stoff- und Stahlbarrieren anderer Her-

steller. Wichtig ist dabei, dass die 

Absturzsicherung bis zur Oberkante ein 

durchgehendes Stahlrohr hat. In dieses 

Stahlrohr wird ein Loch gebohrt und 

eine Niete als Sperre für die Zapfen-

verbindung gesetzt. 

Clevere Transportlösung 
mit der Kombipalette

Das Unternehmen bietet seine Ab-

sturzsicherung auf einer multifunkti-

onalen Kombipalette an, auf der die 

Fußplatten K 1 unter den Absturzsi-

cherungen griffgünstig gelagert sind. 

Beim Transport werden die Fußplatten 

dann durch die erste Absturzsicherung 

gesichert. Sobald die erste Absturzsi-

cherung aufgebaut wird, ist ein unge-

hinderter Zugang zu den Fußplatten 

gegeben. 

Info 

www.hmr-gmbh.com .

HMR:

Absturzsicherungen mit Zapfenverbindung 
Laut Gesetz müssen alle Absturzsicherungen miteinander verbun-
den sein. Doch nach Ansicht der HMR Handels GmbH, Hamm, sind 
98% aller aufgebauten Absturzsicherungen sind falsch aufgebaut, 
weil sie nicht miteinander verbunden sind. Dies liegt nicht immer 
an den Mitarbeitern, sondern auch an den Materialien. 

Die patentierte Kombipalette ist bestückt mit jeweils 22 Absturzsiche-

rungen und Fußplatten.  Foto: HMR
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